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Liebe St. Martinerinnen! 
Liebe St. Martiner! 

 
Am 19. März 2017 werden in allen österreichischen Diözesen die Pfarrgemeinderäte neu 

gewählt. Sie beraten und entscheiden Fragen des pfarrlichen Lebens; damit wirken sie an 
der Leitung der Pfarrgemeinde mit. Christinnen und Christen sorgen zusammen mit einem 
Priester oder anderen Hauptamtlichen dafür, dass in ihrem Nahbereich der Glaube ge-

meinsam gefeiert, verkündet und in tätiger Nächstenliebe gelebt wird. In besonderer Wei-
se tun dies die Pfarrgemeinderäte, die sich – von der Pfarrbevölkerung für fünf Jahre ge-

wählt – eben in den Dienst dieser Gemeinschaft stellen und darum kümmern, dass Men-
schen in zeitgemäßer Form ihr Christsein gemeinsam leben. 
 

Das diesjährige Wahl-Motto „ICH BIN DA.FÜR“ beinhaltet drei wesentliche Aspekte des 
Christseins: 

 
• „ICH BIN DA“ ist der Name Gottes in der Bibel. Er ist in allen Nöten und Fragen                 
mit uns. So können wir uns den Zeichen der Zeit stellen, sie im Licht des Evangeliums 

deuten und danach handeln. 
• „ICH BIN DA für …“ erinnert daran, dass die persönliche Zuwendung zu den Bedürfti-

gen ein Grundauftrag des Christseins ist. Es ist die Einladung, das zu tun, was sich mir als 
Aufgabe zeigt. 
• „ICH BIN dafür“ drückt aus, dass sich Gläubige für ihre christlichen Werte einsetzen. 

Alle Getauften sind berufen und befähigt, in Wort und Tat Zeugnis ihres Glaubens zu ge-
ben und an der Seelsorge mitzuwirken. Pfarrgemeinderätetun das in besonderer Weise. 

 
Unter dem Motto „ICH BIN DA für“ wurden viele Gespräche dazu in unserer Pfarre geführt, 

um Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl zu finden. Bereits in der letzten Ausgabe 
des Pfarrblattes, im November, haben wir Euch um Kandidatenvorschläge gebeten. Wir 
bedanken uns für die rege Beteiligung bei der Kandidaten/innensuche. 

 
Der Wahlvorstand hat mit diesen Vorschlägen weitergearbeitet und die vorgeschlagenen 

Personen wurden zur Bereitschaft gefragt. Einige davon haben sich dazu bereit erklärt, bei 
der Wahl zu kandidieren. Um die Kandidatenliste für den zukünftigen Pfarrgemeinderat zu 
vervollständigen, bemühte sich auch der Wahlvorstand noch um Kandidaten/innen. Leider 

konnten wir nicht genügend Personen finden, die sich für die Wahl aufstellen lassen. So-
mit haben wir zu wenige Kandidaten/innen auf dem Stimmzettel, um auswählen und eine 

ordentliche Wahl durchführen zu können. 
 
Der Wahlvorstand der Pfarre hat sich mit Genehmigung der Wahlkommission der Diözese 

Linz dahingehend entschieden, dass am 19. März keine PGR-Wahl in der üblichen Form 
stattfindet. 

 
Wir bedanken uns bei jenen, die sich für die Mitarbeit im Pfarrgemeinderat bereiterklärt 
haben und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

 
Die Kirche der Zukunft wird davon leben, dass Menschen bereit sind, Verantwortung für 

die Gemeinde vor Ort zu übernehmen und nur damit bleibt die Pfarre lebendig. 

 

  Der Wahlvorstand 
 

 
 

 

 

 

Pfarrgemeinderatswahl 2017 
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Der neue Pfarrgemeinderat von 2017-2022 stellt sich vor: 

  

Francis Jophy  
Pfarrer 
 

„Ich bin da.für, dass wir 
miteinander in lebendi-
gen Pfarrgemeinden 
unser Leben und unse-
ren Glauben gestalten.“ 

  

Aichinger Manfred  
 
„Ich bin da.für, dass 
Nächstenliebe und der 
Zusammenhalt gestärkt 
werden.“ 

  

Knezevic Ilija  
Diakon 
 

„Ich bin da.für die Ar-
men und Benachteilig-
ten, um das Licht und 
die Liebe, die ich be-
kommen habe, weiter 
zu geben.“ 

  

Čolić Agica  
 
 

„Ich bin da.für, dass 

Kinder und Jugendliche 
nach Erstkommunion  
und Firmung weiterhin 
Heimat in Ihrer Pfarre 
finden.“ 

  

Weilhartner  
Romana  
Pfarrsekretärin 
 

„Ich bin da.für, sich res-
pektvoll in Augenhöhe 
zu begegnen und mitei-
nander zu arbeiten.“ 

  

Dugandžić Ivica  
 
„Ich bin da.für, wo Hilfe 
gebraucht wird, zu hel-
fen.“ 

 Ecker Maria  
Religionslehrerin 
„Ich bin da.für, weil für 
mich Glaube und Ge-
meinschaft wichtige 
Säulen in meinem Leben 
sind und dafür möchte 
ich mich im PGR einset-
zen.“ 

 Egger Karl  
 
„Ich bin da.für, dass wir 
geschwisterlich mitei-
nander umgehen, ohne 
Heuchelei und Schein-
heiligkeit!“ 

 Wimmer Marianne  
Kfb 
 
„Ich bin da.für ein gutes 
Miteinander und dass 
die Freude an vielen Or-
ten spürbar wird.“ 

 Eisenführer Christa  
„Ich bin da.für, mit mei-
ner Bereitschaft zur 
Kandidatur unsere 
christlichen Traditionen 
zu bewahren und in un-
serer Pfarrgemeinde 
das kirchliche Leben 
aufrecht zu erhalten.“ 
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Ich wünsche dem neuen Pfarrgemeinderat viel Freude und  
eine gute Zusammenarbeit!  

Pfarrer Francis 

  
Hainzl Helmut  
 

„Ich bin da.für, mit 
Freude den Glauben an 
Gott zu leben und zu 
feiern.“ 

  

Leitner Rudolf  
 

„Ich bin da.für, mein 
Talent und Engagement 
der Gemeinschaft zur 
Verfügung zu stellen.“ 

  

Hauer Max  
 

„Ich bin da.für, mich für 
die Freude am Mitei-
nander und die Freude 
am Glauben zu engagie-
ren — auch wenn Zeit 
ein knappes Gut ist.“ 

  

Novak Monika  
 

„Ich bin da.für, mich 
vielseitig in der Pfarre 
zu engagieren.“ 

  

Hochhold Katrin  
 

„Ich bin da.für, dass der 
persönliche Glaube bei 
vielen wieder ein zu 
Hause findet.“ 

  

Szechenyi Agathe  
 

„Ich bin da.für, als Un-
terstützer da und dort 
zu sein, wo es das Pfarr-
leben als notwendig er-
scheinen lässt.“ 

  

Höchtl Klaudia  
 

„Ich bin da.für, dass  
Kirche wichtig für unser 
Leben ist und eine Teil-
nahme am Pfarrleben 
sehr bereichernd sein 
kann.“ 

  

Volgger Klaudia  
 

„Ich bin da.für, Kirche 
modern und an neuen 
Orten lebendig zu ge-
stalten.“ 

  

Legler Brigitte  
 

„Ich bin da.für gemein-
sam für unsere Pfarrge-
meinde mit Respekt, 
Nächstenliebe und Zu-
sammenarbeit da zu 
sein.“ 

  

Wagner Monika  
 
„Ich bin da.für, dass Kir-
che ein Ort der Begeg-
nung und des Miteinan-
ders ist .“ 


